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Anfrage zum Umgang der Musikschulen mit dem Herrenberg-Urteil

Sehr geehrter Herr Sack,

die  Fraktion  Die  Linke  im  Kreistag  Vorpommern-Greifswald  bittet  um  die
Beantwortung  der  unten  aufgeführten  Fragen  und  bedankt  sich  für  die
Bemühungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung.

Im  Zuge  des  Urteils  des  Bundessozialgerichts  wurden  Dozent*innen  an
Musikschulen  als  „scheinselbststädig“  eingestuft.  Somit  müssten  nach
Berichterstattung des NDR vom 04.07.2024 alle freien Lehrkräfte fest angestellt
werden. Die Umsetzung dessen wird nach dem Landesverband der Musikschulen
Mecklenburg-Vorpommern ohne zusätzliche Unterstützung nicht möglich sein.1 Die
Landesregierung hat in Reaktion darauf die Förderung um 350‘000 Euro erhöht. Es
drohen  nach  Berichterstattung  des  Nordkuriers  vom  11.09.2024  höhere
Elternbeiträge.  Die  Hanse-  und  Universitätsstadt  Rostock  hat  bereits  2023  die
Zuwendung  an  die  dortige  Musikschule  auf  394‘000  Euro  und  im  diesen  Jahr
510‘000 Euro bewilligt.2

Fragen:

1.1.  Wie  viele  Lehrkräfte  sind  an  den  beiden  Musikschulen  in  Trägerschaft  des
Landkreises insgesamt jeweils beschäftigt?

1.2.  Wie  viele  Lehrkräfte  an  den  beiden  Musikschulen  in  Trägerschaft  des
Landkreises fallen unter „Scheinselbstständigkeit“ nach dem „Herrenberg-Urteil“
des  Bundessozialgerichts?  (bitte  aufgeschlüsselt  nach  den  Standorten  Uecker-
Randow & Wolgast-Anklam)

1https://www.ndr.de/nachrichten/mecklenburg-vorpommern/Musikschulen-in-Not-Honorarkraefte-bald-
arbeitslos,musikschulen114.html
2https://www.nordkurier.de/regional/mecklenburg-vorpommern/aufschub-fuer-honorarkraefte-an-
musikschulen-nach-urteil-2694905
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1.3. Welche Lehrangebote bieten die jeweiligen Musikschulstandorte im Landkreis
an?

1.4. Gibt es Planungen Lehrangebote zur Kosteneinsparung einzustellen oder 
zusammen zufassen? Wenn ja, welche und wie viele Lehrkräfte wurden deshalb 
entlassen oder würden entlassen werden?

2.1.  Wie  viele  Kinder  und  Jugendliche  werden  an  den  jeweiligen  Standorten
beschult?

2.2. Wie hoch sind die Elternbeiträge an den jeweiligen Standorten?

2.3. Wie hoch sind die Elternbeiträge im Vergleich zu Standorten in den anderen
Landkreisen und dem Landesdurchschnitt?

3.1. Welche finanziellen Auswirkungen hätte eine Übertragung aller Beschäftigten in
sozialversicherungspflichtige  Beschäftigung  gemäß  der  bisher  aufgewendeten
Arbeitszeiten im Rahmen der „freien Beschäftigung“? (bitte aufgeschlüsselt nach
den Standorten Uecker-Randow & Wolgast-Anklam)

3.2. Gibt es bereits konkrete Anstellungsangebote für betroffene Lehrkräfte? Wenn
ja,  wie  sehen  die  Konditionen  dieser  Anstellungen  aus?  (bezüglich
Vertragslaufzeiten, Arbeitszeitmodelle, Gehaltsstrukturen)

3.3. Es ist nicht auszuschließen, dass auf den Kreis erhebliche Nachforderungen
von Sozialversicherungsbeiträgen zukommen können. Wie hoch schätzen Sie die
Summe dieser potenziellen Nachzahlungen und werden hierzu bereits Gespräche
mit der deutschen Rentenversicherung geführt?

3.4. Gibt es Überlegungen, Sondermittel oder externe Förderungen in Anspruch zu
nehmen?

3.5.  Plant  der  Landkreis  die  Beantragung  zusätzlicher  Fördermittel  von  der
Landesregierung?

3.6. Plant bzw. prüft die Verwaltung des Landkreises die Abgabe der Trägerschaft
und oder Schließung der Musikschulen?

Vielen Dank für Ihre Mühen bei der Beantwortung unserer Fragen.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Elke Quandt
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